
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOPICS: Inka Bause bei uns in Namibia 

Neue Human Dreams Kinder 

Zu Besuch in Tansania 

 

 

 

 

 

 

LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER! 

 Zwar war ich nicht auf der Suche nach einem 

„Bauern“, aber die Sängerin und Moderatorin Inka 

Bause hatte trotzdem nach ihren Dreharbeiten mit 

RTL in Namibia den Weg zu uns gefunden. Ich hatte 

sie vor vier Jahren, angeschrieben, ob sie nicht Lust 

hätte, ein Vorwort für mein Buch „Besser als ein 

Traum“ zu schreiben. Die Freude konnte nicht 

größer sein, als gerade dann eine Whatsapp 

Nachricht von ihr höchstpersönlich eintraf, als ich 

sechs anstrengende sss  

.  

 

 

 

auf dem Campingplatz vor unserem VW Bus – unserem ersten Zuhause damals – einen Freudentanz aufgeführt. Ein weiterer 

"Human Dream" war wahrgeworden, weil Inka ein Mensch mit Herz ist! Inkas Unterstützung übertrifft nun alles, was ich mir 

anfangs bei der Kontaktaufnahme erträumt hatte. So nahm sie sich nahezu zwei Stunden Zeit, unsere Kinder kennenzulernen, mit 

Immanuel Ball zu spielen, mit Bravismore zusammen die Häschen zu streicheln und mit Marvin die Alpakas zu füttern. Aber auch 

wir hatten eine kleine Überraschung für sie parat. Ihre 5000 Euro Spende wurde kurzerhand in einen Gartenpark investiert, der 

nun alle drei Kinderhäuser und den Poolbereich umsäumt. Schön angelegte Pflastersteinwege, eine Schaukel, ein Sandkasten, 

Holzbänke und sonnenresistente Pflanzen verwandeln den vorher staubig-steinigen Boden in ein echtes Paradies. Auch nach 

ihrem Besuch hatte Inka auf ihren Social Media Kanälen kräftig Werbung für uns gemacht. Nun bleibt zu hoffen, dass es noch viele 

Bauern in Namibia gibt, die eine Frau suchen, so dass sie schon bald wieder ein weiteres Mal bei uns vorbeischauen kann! 

 

sechs anstrengende Wochen in Windhuk hinter mir hatte, um die Grundvoraussetzungen für 

unser Projekt in Namibia zu erfüllen. Julie und ich haben gejubelt, die Musik aufgedreht und 

auf 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

heim. Doch da dieses nicht für Kinder mit speziellen 

Bedürfnissen sorgen konnte, kam sie schließlich in unser 

Kinderdorf in Tansania. (obere drei Bilder). 

Mit dreißig Waisenkindern war unser erstes Kinderdorf 

eigentlich schon voll, doch auch Jackson und die süße Dorca  

brauchten dringend Hilfe. Beide hatte ein ähnliches Schicksal 

ereilt, denn ihre Mütter bekamen nach der Geburt psychische 

Probleme. Während Jacksons Mutter nicht mehr auffindbar 

ist, ist Dorcas Mutter noch eine Schülerin gewesen. Leider 

hat sich ihre Psyche auch jetzt nach vier Jahren in 

Behandliung immer noch nicht stabilisiert. (untere beiden 

Bilder) 

  

Wieder haben in den letzten 

Monaten neue Kinder ein 

sicheres Zuhause bei uns 

gefunden. Die kleine Farida 

eroberte dabei alle Herzen im 

Sturm. Trotz ihrer Lähmungen 

in den Beinen weiß sie sich zu 

helfen und lässt sich nicht 

unterkriegen. Von der Mutter 

ausgesetzt brachte die Polizei 

sie damals in ein Schwestern- 

Schwesternheim 

Schwesternheim  

Bei unserem alljährlichen Besuch in Tansania konnte 

nicht nur meine Julie ihren 10. Geburtstag feiern, 

auch unser Human Dreams Kinderdorf blickt mit 

dem Setzen des ersten Steins auf zehn intensive und 

erfolgreiche Jahre zurück. Mit eurer Hilfe haben wir 

sehr viel geschafft und alle Hürden überwunden. 

Dafür danke ich euch von Herzen!! 


